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Leise Töne
aus der
Laute
Yuichi Sasaki und Mariya Miliutsina
spielten das letzte von, laut Aus-
richtern, erfolgreichen Konzer-
ten des Jahres in der Kloster-
kapel le
Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porzorzorzorzorz
am Montagam Montagam Montagam Montagam Montag: Erfolgreiche Aktive
beim Karate-Club Budokan
zudem, wie immer, viele weite-
re Neuigkeiten, Termine und
Geschichten aus den 16 Porzer
Stadtteilen.

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Bühnenprogramm und Frühstücksbuffet

Text: Lars Göllnitz, Foto: Rezag/Michael UllbrichtText: Lars Göllnitz, Foto: Rezag/Michael UllbrichtText: Lars Göllnitz, Foto: Rezag/Michael UllbrichtText: Lars Göllnitz, Foto: Rezag/Michael UllbrichtText: Lars Göllnitz, Foto: Rezag/Michael Ullbricht

Ein vorweihnachtliches Advents-
frühschoppen hat die KG Fidele
Grön-Wieße Rezag, Ehrengarde
Porz, abgehalten. Vor voll besetz-
tem Saal der Zündorfer Groov Ter-
rasse trat so etwa auch Komiker
und Kabarettist Dave Davis in
seiner Rolle als Toilettenmann

Motombo Umbokko auf die
Bühne - und sorgte für reichlich
Lacher. Ebenfalls auf dem
Programmzettel: Auftritte von
Volker Weininger, Martin Schopps,
Willibert Pauels und Jupp Menth.
Für die Zuschauenden gab es zudem
ein Frühstücksbuffet und Getränke.
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Besinnlichkeit und rheinische Fröhlichkeit
Der Männerchor Eintracht Köln-Porz hat im Rathaussaal ein Konzert
mit neuer Leitung und Gästen gegeben

Foto: Eintracht Köln-PorzFoto: Eintracht Köln-PorzFoto: Eintracht Köln-PorzFoto: Eintracht Köln-PorzFoto: Eintracht Köln-Porz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der traditionsreiche
Männerchor setzt inzwischen seit
mehrere Jahren auf kölsche Töne
im Repertoire. So auch beim
jüngst abgehaltenen Konzert im
Porzer Rathaussaal. Und dabei
hat der Männerchor Eintracht
Köln-Porz bei seinem vorweih-
nachtlichen Konzert auch das Pu-
blikum mit eingebunden. So gab
es die entsprechenden Texte zum
Mitlesen und Mitsingen auf der
Großleinwand zu sehen.
Für den Chor war es eines der ers-
ten mit dem neuen Chorleiter An-
dreas Biertz. Mal ging es dabei
mit dem Stück „Sidd höösch, leev
Lück, sidd stell“ eher besinnlich,
mal eher heiter, wie bei der „Weih-
nachtsbäckerei“ auf Kölsch, zu.
Andreas Biertz spielte zum Ge-
sang des Chores Keyboard oder
auch Akkordeon. Zudem gab es
eine Begleitband. Der erst zwölf-
jährige Janne wurde vom Leiter
als Solist eingeladen. Er sang das

Stück „Hinger de Stääne“.
Chormitlied Michael Bender führte
moderierend durch das Programm.
Weil das Publikum die ganze Zeit

über mitsang, animierte der Chor
in der zweiten Programmhälfte zahl-
reiche Männer im Saal, auf die Büh-
ne zu kommen. Dort sangen sie mit

dem Chor das Lied „Heimat es“. Im
Anschluss an das Konzert gab es im
Foyer Glühwein, Gebäck und
gebrannte Mandeln. (red.)
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Leise Töne aus der Laute
Yuichi Sasaki und Mariya Miliutsina spielten das letzte von, laut
Ausrichtern, erfolgreichen Konzerten des Jahres in der Klosterkapelle

Yuichi Sasaki spielte gleich mehrere Varianten der Laute. Foto: GöllnitzYuichi Sasaki spielte gleich mehrere Varianten der Laute. Foto: GöllnitzYuichi Sasaki spielte gleich mehrere Varianten der Laute. Foto: GöllnitzYuichi Sasaki spielte gleich mehrere Varianten der Laute. Foto: GöllnitzYuichi Sasaki spielte gleich mehrere Varianten der Laute. Foto: Göllnitz

Mariya Miliutsina an der Traversflöte. Foto: GöllnitzMariya Miliutsina an der Traversflöte. Foto: GöllnitzMariya Miliutsina an der Traversflöte. Foto: GöllnitzMariya Miliutsina an der Traversflöte. Foto: GöllnitzMariya Miliutsina an der Traversflöte. Foto: Göllnitz

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Barocklaute sei ein
etwas komisches Instrument, erklärt
Yuichi Sasaki dem Publikum. Etwas
kleiner sei sie. Zudem mit 24 Saiten
ausgestattet, so dass er beim Spie-
len immer zwei Seiten doppelt an-
zupfen müsse, so der Musiker.
Zusammen mit Mariya Miliutsina
bildet der 1986 in Japan gebore-
ne Sasaki das nach ihm benannte
Yuichi Sasaki Ensemble. Und zu-
sammen mit Miliutsina steht er
zum letzten Konzert des Jahres in
der Klosterkapelle auf der Bühne.
Zu hören gibt es barocke Lauten-
musik. Während Sasaki die Sona-
ta 38 von Silvius Leopold Weiss
solo und mit kleiner Laute spielt,
so kommt bei anderen Stücken
auch schon einmal ein deutlich
größeres Exemplar zum Einsatz.
Musikprofessor Hubert Käppel,
bei dem Sasaki einst in Koblenz
studiert hat, erklärt in den einlei-
tenden Worten zum Konzert, dass
musikhistorisch die Laute irgend-

wann durch das Cembalo abge-
löst worden sei. Gleichzeitig ver-
rät Käppel, dass Yuichi Sasaki frü-
her Gitarre gespielt habe. Ein im
Aufbau durchaus mit der Laute
vergleichbares Instrument.
Die aus Belarus stammende
Mariya Miliutsina begleitet Sasaki

an der Traversflöte. Gleichsam ein
eher nicht allerorts genutztes In-
strument und eine mit sechs Lö-
chern ausgestattete Querflöte.
Zusammen mit der Laute erklingt
so eine klanglich in die Zeit pas-
sende Mischung der Barockmu-
sik von vor über 300 Jahren.
Musik vor allem für Könige, wie
Mariya Miliutsina erklärt. „Wir
wollen sie heute an den Hof von
König Ludwig, dem Vierzehnten,
mitnehmen“, sagt sie. „Wenn sie
sich also wie ein König fühlen
wollen, dann ist das heute eine
gute Gelegenheit.“
Für die Zündorfer Klosterkapelle
ist das Konzert das letzte ihres
diesjährigen Musikprogramms.
Wobei man als Förderverein auf
ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cke, wie die Vorsitzende Inge
Kämpf berichtet. „Uns gibt es jetzt
seit 37 Jahren. Uns geht es so gut,
wie nie.“ Fast alle der Veranstal-
tungen seien mehr als ausverkauft
gewesen. Auch Weihnachtsfeier
und Kunsthandwerkermarkt seien
erfolgreich verlaufen.
Das erste Konzert in 2024 gestal-
tet indes Neu-Mitglied, wie Inge
Kämpf verrät, Hubert Käppel. Zu-
sammen mit Mike Dauth an der
Violine spielt er ein weiteres von
bislang schon einigen Konzerten
in der Klosterkapelle. Der Auftritt
findet am Sonntag, 28. Januar, um
19 Uhr statt. Karten gibt es im
Vorverkauf: 02203 83985 und
mail@klosterkapelle.
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)
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 4. Adventswoche

18.12. - 23.12.2023

UVP 15,99€

13,95€
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UVP 9,97€

7,99 €
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Zur Anwendung 
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UVP 12,09 €
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6,50 €
Naratriptan beta

2 Stück

Zur Anwendung bei
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Porz am Montag | 17. Jahrgang | Nr. 50 | Samstag, 16. Dezember 2023 | Kw 50 | porz-am-montag.de6

Weihnachtsbaum dank Spende und mit Baumschmuck

Cerstin Cantz vom Organisationsteam (r.) mit den Spendenüberbringer-Cerstin Cantz vom Organisationsteam (r.) mit den Spendenüberbringer-Cerstin Cantz vom Organisationsteam (r.) mit den Spendenüberbringer-Cerstin Cantz vom Organisationsteam (r.) mit den Spendenüberbringer-Cerstin Cantz vom Organisationsteam (r.) mit den Spendenüberbringer-
innen vom Bürgerverein. Foto: privatinnen vom Bürgerverein. Foto: privatinnen vom Bürgerverein. Foto: privatinnen vom Bürgerverein. Foto: privatinnen vom Bürgerverein. Foto: privat

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

LindLindLindLindLind - Im Stadtteil ist es eine Tradi-
tion: Zum bereits 26. Mal fand An-
fang Dezember die Aktion „Linder
Kinder schmücken ihren Baum“ auf
dem Linder Dorfplatz statt.
Und trotz feuchtem Wetter kamen
reichlich Kinder zum Ort, um ih-
ren selbstgebastelten und vor al-
lem auch wetterfesten Schmuck
an den acht Meter hohen Nadel-
baum zu hängen. Auch ein Niko-
laus schaute vorbei. Gemeinsam
mit Philipp Godart wurden Weih-
nachtslieder angestimmt. Einige
der Kinder trugen dem Nikolaus
zudem Gedichte vor.

Für die Anwesenden, darunter
auch erwachsene Besuchende,
gab es Glühwein, Kinderpunsch
und Lebkuchen, zudem für jedes
Kind einen Weckmann und ein
Geschenk vom Nikolaus.
Jährlich beteiligen sich Linder
Geschäftsleute finanziell an der
Aktion. Besonderer Dank gelte
auch dem Bürgerverein Wahn -
Wahnheide - Lind für eine großzü-
gige Spende, so die Organisato-
ren. Der Bürgerverein war vertre-
ten durch Sieglinde Delonge und
Gerlinde Reichertz vor Ort, um
die Spende zu überreichen. (red.)
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JAHRESAUSKLANG

Mit Solistinnen des Kinderchores St. Bartholomäus
Künstlerische Gesamtleitung: Ramona Möller

des Damenchor Urbach

29.12.2023
um 17.00 Uhr

Eintritt frei - Spenden erbeten Gefördert durch die 
Bezirksvertretung Porz

in der Pfarrkirche St. Bartholomäus,
Frankfurter Str. 524, 51145 Köln-Porz-Urbach

Nach langer Pause wieder Vereinsmeisterschaften

Foto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi Porz

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Der Judoclub JJJC Yamana-
shi Porz hat Mitte November wieder
Vereinsmeisterschaften ausrichten
können - und das im voll besetzten
Dojo, dem Trainingsraum,des Clubs.

Nach einleitenden Worten durch
den Vereinsfunktionär und selbst
aktiven Judoka René Jeske gin-
gen insgesamt 70 Aktive in den
verschiedenen Alters- und Ge-
wichtsklassen an den Satrt - mit
dabei Judoka der U9 bis zur U18.
Nach teilweise eng umkämpften
Duellen erhielten alle Teilneh-
menden abschließend eine Ur-
kunde und eine Medaille. Erst-
platzierte wurden zusätzlich mit
einem Pokal belohnt.

Der Club dankt Spendenden, die
für das leibliche Wohl gesorgt ha-
ben. Außerordentlicher Dank gelte

zudem allen Helfern und Sponso-
ren sowie den Trainerinnen und

Trainern, die durch ihr außeror-
dentliches Engagement zum Ge-

lingen der Veranstaltung beigetra-
gen hätten, so der Verein. (red.)
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Vierhändig und mehrstimmig
Der Chor Cäcilia Zündorf hat sein Benefizkonzert zur Adventszeit in der Pauluskirche präsentiert

Die Jubilarinnen Lotte Leifeld und Alma Ulrich wurden ausgezeichnet.Die Jubilarinnen Lotte Leifeld und Alma Ulrich wurden ausgezeichnet.Die Jubilarinnen Lotte Leifeld und Alma Ulrich wurden ausgezeichnet.Die Jubilarinnen Lotte Leifeld und Alma Ulrich wurden ausgezeichnet.Die Jubilarinnen Lotte Leifeld und Alma Ulrich wurden ausgezeichnet.
Foto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia Zündorf

Foto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia ZündorfFoto: Cäcilia Zündorf

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Das Gebet nach Psalm-
Worten von Martin Luther „Ver-
leih uns Frieden gnädiglich“ von
Felix Mendelssohn-Bartholdy be-
gann einstimmig und endete von
vier Chormitgliedern gesungen.
Eine von vielen Stücken, das die
Chorgemeinschaft Cäcilia Zündorf

bei ihrem Benefizkonzert in der
Pauluskirche am ersten Advents-
samstag zusammengestellt hatte.
Zur Einstimmung in den Advent
hatte der musikalische Gesamt-
leiter Christian Letschert-Larsson
ein Programm für Solisten und
Chorsänger*innen erarbeitet und

auch vor Ort moderierend vorgestellt.
Pfarrer Rolf Theobold hob anschlie-
ßend in seiner Begrüßung die Aktua-
lität dieser Friedensbitte hervor. Er
übersetzte den lateinischen Wort-
laut des „Laudate Dominum“ aus
Psalm 117 von Wolfgang Amadeus
Mozart, in dem es um Gottes Lob
geht. An diesem Abend gesungen
von Sopranistin Paula Pineda Torres
im Wechsel mit den Stimmen des
Chores.
Mit Stücken wie der Mendels-
sohn-Hymne „Hör mein Bitten“
mit Gesang und Begleitung durch

Anna Sigalowa an Klavier und Or-
gel legte der erste Teil des Kon-
zerts einen Fokus auf klassische
Stücke.
Nach der Pause indes wurde es
romantisch-adventlich mit alten
und neueren Advents- und Wie-
genliedern - teilweise a cappella
und mit Orgelbegleitung vorgetra-
gen. Und auch für das Publikum
gab es die Chance zum Mitsingen
- per ausgelegter Textblätter.
Zum Abschluss des Konzerts zu
Gunsten der Pauluskirche, die in
diesem Jahr ihr 20. Jubiläum fei-
ert, gab es zudem noch eine mu-
sikalische Überraschung: Das
Stück „Go, tell it on the moun-
tain“ begleiteten Anna Sigalowa
und Christian Letschert-Larsson
vierhändig auf dem Klavier.
Am Rande des Konzerts ehrte die
Chorgemeinschaft zudem ihre Jubi-
larinnen Lotte Leifeld und Alma Ul-
rich, die am Samstag zuvor beim
Cäcilienfest für 40 Jahre und 25 Jah-
re Chorzugehörigkeit ausgezeichnet
worden waren.
wwwwwwwwwwwwwww.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.caeciliazuendorf.de.de.de.de.de
(red./Lars Göllnitz)
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Regimentsappell zum Sessionsauftakt

Jürgen Holz (Mitte) wurde für seine 63-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Garde-Korps KölnJürgen Holz (Mitte) wurde für seine 63-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Garde-Korps KölnJürgen Holz (Mitte) wurde für seine 63-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Garde-Korps KölnJürgen Holz (Mitte) wurde für seine 63-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Garde-Korps KölnJürgen Holz (Mitte) wurde für seine 63-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Garde-Korps Köln

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Mit einem Regiments-
appell ist das Garde-Korps Köln
in der Gaststätte Groov-Terrasse
in die neue Session gestartet. Als
Ehrengäste begrüßten die Zündor-
fer Gardisten das designierte Por-
zer Dreigestirn und Vertreter des
Festausschuss Porzer Karneval.
Mit kölschen Tönen wurde in die
fünfte Jahreszeit eingeleitet.
So zog gleich zu Beginn der Regi-
mentsspielmannszug des Garde-
Korps Köln, die Neppeser Nasksüh-
le, in den Saal ein. Nach der Be-
grüßung durch Präsident Werner
Brommund und den neuen Kom-

mandanten Henning Warmbold
standen zudem Beförderungen
und Ehrungen von Mitgliedern auf
dem Programm.
Mitglied Jürgen Holz wurde dabei
für seine 63-jährige Mitglied-
schaft die Ehrenmitgliedschaft er-
teilt. Alle weiteren Orden und Eh-
rezeichen des Garde-Korps hatte
Jürgen Holz bereits in den vielen
Jahrzehnten seiner Mitgliedschaft
erhalten - so etwa den Verdienst-
orden in Gold des Festkomitee
Kölner Karneval. Jürgen Holz war
über viele Jahre Tanzoffzier und
Fahnenträger der Gesellschaft.
Zur Vereidigung neuer Mitglieder
wird beim Garde-Korps Köln tra-
ditionell der Eid auf die Fahne auf
Kölsch gesprochen.
Musikalisch gestalteten Philipp
Oebel mit kölschen Krätzchen und
Ben Renderath mit verschiedenen
Hits aus Köln und der Welt den
Abend.
Weiter geht es für das Garde-
Korps Köln im Januar mit den ei-
genen Veranstaltungen und Auf-
tritten des Korps zu vielen Sitzun-
gen in Köln und dem Umland. In
der Session wird zudem Tanzoffi-
zier Maximilian Masgai das letz-
te Mal mit seiner Regimentstoch-
ter Lena Debbe das Korps vertre-
ten. Nach der Session wird er sei-
ne Tanzstiefel nach über sieben
Jahren an den Nagel hängen. So
benötigt die KG zur Session 2025
einen neuen Tanzoffizier. Inters-
sierte können sich bei Henning
Warmbold per E-Mail an
kommandant@garde-korps-
koeln.de bewerben. (red.)
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Kenneth Buwing hat in Corona-Kenneth Buwing hat in Corona-Kenneth Buwing hat in Corona-Kenneth Buwing hat in Corona-Kenneth Buwing hat in Corona-
Zei ten vom Fi tness-TZei ten vom Fi tness-TZei ten vom Fi tness-TZei ten vom Fi tness-TZei ten vom Fi tness-Trrrrra inera inera inera inera iner
auf auf auf auf auf AnlagenmechanikAnlagenmechanikAnlagenmechanikAnlagenmechanikAnlagenmechaniker SHKer SHKer SHKer SHKer SHK
umumumumumgesattegesattegesattegesattegesatteltltltltlt

– und in diesem Jahr mit dem
Gesellenbrief als Innungsbester
abgeschlossen.

Er ist bei der Sanitherm ge-
blieben und dort jetzt „Azubi-
Beauftragter“.

Daneben hat er die Ausbildung
zum Meister begonnen.

„Der Beruf ist anstrengend, aber
sehr lohnend. Am Abend sehe
ich, was ich geschafft habe.“

„Was wirklich wichtig ist? Ganz
weit oben ist doch die Wärme-
wende“, sagt Prokurist Sebastian
Söll, der zum nächsten Jahr Ge-
schäftsführer der Sanitherm wird,
neben seinem Vater Martin. „Da
werden Fachkräfte dringend ge-
sucht. Und bei uns kann man den
Beruf des Anlagenmechanikers
SHK lernen.“ Martin Söll ergänzt:

„Am Abend sehe ich, was ich geschafft habe.“
(Kenny, Umsteiger und Innungsbester)
Die Sanitherm Peter Schumacher GmbH bildet ab August wieder aus:
Anlagenmechaniker Sanitär Heizung Klima (SHK)
- und neu: auch Elektroniker und Maler und Lackierer (immer m/w/d)

„Was Besseres als diesen Beruf
kann ich mir nicht vorstellen. Weil
er sowohl Körper als auch Geist
fordert. Es gibt verschiedene Auf-
stiegsmöglichkeiten, zum Techni-
ker, Meister, Kundendiensttech-
niker; man kann sich später selbst-
ständig machen oder eine Abtei-
lung leiten.“ Er weist auf die Ent-
wicklungsmöglichkeiten schon in

der Sanitherm selbst hin: „Jeder
macht nach seiner Ausbildung noch
zwei, drei Jahre Weiterbildung und
danach spezialisiert man sich: Kun-
dendienst, Trinkwassersanierung,
Abwasser, Photovoltaik, Wärme-
pumpe oder was auch immer.
Jede unserer Abteilungen kann
Verstärkung gebrauchen.“
„In der Regel bitten wir Bewerber“,
sagt Sebastian Söll, „mindestens
zwei Wochen Praktikum bei uns zu
machen. Danach können beide Sei-
ten auf einer guten Grundlage ent-
scheiden, ob sie ein Ausbildungs-
verhältnis eingehen möchten.“
„Das bedeutet“, fügt sein Vater hin-
zu, „dass man sich früh genug be-
werben sollte. Auch gern auf unse-
re beiden anderen Angebote: den
Beruf des Elektronikers, eng mit
der Anlagenmechanik verwoben, da
jede Heizung heute schon viel Elek-
trik mitbringt. Und den des Malers.
Unser Malermeister arbeitet im
Wasserschadenbereich, deckt dabei
den Gesamtbereich von üblichen

Malerarbeiten ab und kann einen
großen Erfahrungs- und Wissens-
schatz weitergeben.“
„Wer über den Tellerrand gucken
und sich weiterentwickeln möchte,
ist bei uns genau richtig“, bekräf-
tigt Sebastian. „Wir fördern die, die
gut sind und noch besser werden
möchten.“ Da sind sich Vater und
Sohn einig.

IIIIInfos zu Praktikum und Ausbil-nfos zu Praktikum und Ausbil-nfos zu Praktikum und Ausbil-nfos zu Praktikum und Ausbil-nfos zu Praktikum und Ausbil-
dung bei der Sanitherm findendung bei der Sanitherm findendung bei der Sanitherm findendung bei der Sanitherm findendung bei der Sanitherm finden
sich auf der Homepage des Untesich auf der Homepage des Untesich auf der Homepage des Untesich auf der Homepage des Untesich auf der Homepage des Unter-r-r-r-r-
nehmens.nehmens.nehmens.nehmens.nehmens.
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„Körper und Geist in Einklang bringen“
Der Karate-Club Budokan e.V. Köln hat neue Schwarzgürtel-Tragende in seinen Reihen -
ab Januar gibt es Angebote für Neueinsteigende und Interessierte

Das Objekt der Begierde: ein be-Das Objekt der Begierde: ein be-Das Objekt der Begierde: ein be-Das Objekt der Begierde: ein be-Das Objekt der Begierde: ein be-
stickter Schwarzgurt mit der japa-stickter Schwarzgurt mit der japa-stickter Schwarzgurt mit der japa-stickter Schwarzgurt mit der japa-stickter Schwarzgurt mit der japa-
nischen Bezeichnung für Budokannischen Bezeichnung für Budokannischen Bezeichnung für Budokannischen Bezeichnung für Budokannischen Bezeichnung für Budokan
Köln. Foto: BudokanKöln. Foto: BudokanKöln. Foto: BudokanKöln. Foto: BudokanKöln. Foto: Budokan

Die Trainer Steffen Voigtländer (l.) und Jörg Birk (r.) mit den Prüflingen Leon Sauermann, David Fink, DirkDie Trainer Steffen Voigtländer (l.) und Jörg Birk (r.) mit den Prüflingen Leon Sauermann, David Fink, DirkDie Trainer Steffen Voigtländer (l.) und Jörg Birk (r.) mit den Prüflingen Leon Sauermann, David Fink, DirkDie Trainer Steffen Voigtländer (l.) und Jörg Birk (r.) mit den Prüflingen Leon Sauermann, David Fink, DirkDie Trainer Steffen Voigtländer (l.) und Jörg Birk (r.) mit den Prüflingen Leon Sauermann, David Fink, Dirk
Achten, David Brüll, Simone Kostropetsch und Ralf Altmann (v.l.). Foto: BudokanAchten, David Brüll, Simone Kostropetsch und Ralf Altmann (v.l.). Foto: BudokanAchten, David Brüll, Simone Kostropetsch und Ralf Altmann (v.l.). Foto: BudokanAchten, David Brüll, Simone Kostropetsch und Ralf Altmann (v.l.). Foto: BudokanAchten, David Brüll, Simone Kostropetsch und Ralf Altmann (v.l.). Foto: Budokan

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - „Karate ist nicht nur
ein Sport, es ist eine Lebensphi-
losophie“, so Vereinsvorstand
Steffen Voigtländer. Er zeigt sich
zum Jahresende stolz über den
erfolgreichen Jahresabschluss und
die Leistungen der Aktiven des
Clubs Budokan e.V. Köln.
Gleich sechs Prüflinge des Zün-
dorfer Karate-Vereins traten Ende

Oktober in Bergisch Gladbach er-
folgreich zur Schwarzgurt-Prüfung
bei den Prüfern Georg Karras und
Hardy Berscheid an. Die Prüfung
zum sogenannten ersten Dan, dem
ersten Schwarzgurt, legten Simo-
ne Kostropetsch, Ralf Altmann,
David Fink, Dirk Achten und Leon
Sauermann ab. David Brüll erlang-
te den zweiten Dan. Bereits im

Sommer war Vereinsmitglied Arne
Henschel mit gleichem erfolgreich.
„Das Alter der Prüflinge reicht von
23 bis 66 Jahre. Ein Beweis dafür,
dass Karate Menschen aller Al-
tersgruppen anspricht und för-
dert“, so Voigtländer. Während
einige Prüflinge der eigenen Ver-
einsjugend entstammen, haben
Simone Kostropetsch und Ralf Alt-

mann vor rund neun Jahren den
Einstieg über einen Schnupper-
kurs geschafft.
„Die Entwicklung, die wir bei unse-
ren Schülerinnen und Schülern se-
hen, ist nicht nur auf der Matte sicht-
bar, sondern in allen Lebensberei-
chen“, findet der Vereinsvorstand.
Die japanische Kampfkunst Kara-
te, mit dem ursprünglichen Ziel,
sich waffenlos zur Wehr zu set-
zen, sei so mehr als nur physische
Betätigung. „Es ist eine Kunst, die
Körper und Geist in Einklang bringt
und dabei hilft, Selbstvertrauen
und Resilienz zu entwickeln“, er-
klärt Steffen Voigtländer.
An bis zu sechs Tagen pro Woche
können beim Verein Budokan Köln
unter anderem Selbstverteidi-
gung, Wettkampf, Fitness, Ent-
spannung und technische Grund-
lagen trainiert werden. Und das
unabhängig von Alter, Geschlecht
und körperlichen Einschränkun-
gen und im Training mit eigenen
Schwerpunkten.
Um neuen Interessierten einen
Einblick in diese vielseitige Kampf-
kunst zu bieten, startet der Ver-
ein ab dem 8. Januar einen sechs-
wöchigen Schnupperkurs für Ju-
gendliche und Erwachsene ab 14
Jahren. Für 25 Euro Kursgebühr
können Interessierte in der Halle
der Grundschule Schmittgasse bis
zu drei Tage pro Woche alle Berei-
che testen. Kinder von 8 bis 13
Jahren können unabhängig davon
jederzeit einsteigen.
Um frühzeitige Anmeldung per
Mail an info@budokan-koeln.de
oder unter 0176 470553688236;
wird gebeten.
wwwwwwwwwwwwwww.budokan-k.budokan-k.budokan-k.budokan-k.budokan-koeln.deoeln.deoeln.deoeln.deoeln.de
(red./Lars Göllnitz)
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Golf Move. Das Plus an Design, Innovation und Komfort: Attraktive Ausstattungshighlights machen den Golf MOVE unverwechselbar.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,4 l, innerstädtisch (langsam) 7,1 l, Stadtrand (mittel) 5,3, 
Landstraße (schnell) 4,7, Autobahn (sehr schnell) 5,5 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 123 g/km

Golf MOVE 1,0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang, Lackierung: Uranograu, Ambientebeleuchtung 30-farbig, Einparkhilfe - Warnsignale bei 

Hindernissen im Front- und Heckbereich, Geschwindigkeitsbegrenzer, App-Connect Wireless, Digital Cockpit Pro, Sprachbedienung, Tele-

fonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, „Air Care Climatronic“, „Keyless Start“, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt,  

LED-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Zürich“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung EUR 999,001,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 24 Monate

monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen EUR 87,00 1,2,3

Volkswagen Wartung und Verschleißreparaturen Aktion EUR 32,00

monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen EUR 119,00 1,2,3

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig solange der Vorrat reicht. 3Gilt nur mit Buchung der 
Wartung und Verschleißreparaturen Aktion, Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 12/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für das 
Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Professional Class
Volkswagen für Selbstständige

Hoff
X-Mas Deals

Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar

Highlights@Hoff

Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar.

Jetzt gewerblich leasen ab 87,00 € 1,2,3
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Zu Besuch beim Weltkonzern
Schüler*innen der Kopernikusschule waren zu Gast bei Igus in Lind -
das Unternehmen überreichte dabei insgesamt 12.000 Euro an den Verein Eigenart

Auch ein Blick in die Produktion war möglich: Felix Franke von Igus erklärtAuch ein Blick in die Produktion war möglich: Felix Franke von Igus erklärtAuch ein Blick in die Produktion war möglich: Felix Franke von Igus erklärtAuch ein Blick in die Produktion war möglich: Felix Franke von Igus erklärtAuch ein Blick in die Produktion war möglich: Felix Franke von Igus erklärt
den Schüler*innen das Gesehene. Foto: Eigenartden Schüler*innen das Gesehene. Foto: Eigenartden Schüler*innen das Gesehene. Foto: Eigenartden Schüler*innen das Gesehene. Foto: Eigenartden Schüler*innen das Gesehene. Foto: Eigenart

Foto: EigenartFoto: EigenartFoto: EigenartFoto: EigenartFoto: Eigenart

Igus-Geschäftsführer Artur Peplinski (2.v.r.) zusammen mit Stephan Schwarzer (3.v.r.) mit dem Vorstand desIgus-Geschäftsführer Artur Peplinski (2.v.r.) zusammen mit Stephan Schwarzer (3.v.r.) mit dem Vorstand desIgus-Geschäftsführer Artur Peplinski (2.v.r.) zusammen mit Stephan Schwarzer (3.v.r.) mit dem Vorstand desIgus-Geschäftsführer Artur Peplinski (2.v.r.) zusammen mit Stephan Schwarzer (3.v.r.) mit dem Vorstand desIgus-Geschäftsführer Artur Peplinski (2.v.r.) zusammen mit Stephan Schwarzer (3.v.r.) mit dem Vorstand des
Bürgervereins Porz-Mitte. Foto: EigenartBürgervereins Porz-Mitte. Foto: EigenartBürgervereins Porz-Mitte. Foto: EigenartBürgervereins Porz-Mitte. Foto: EigenartBürgervereins Porz-Mitte. Foto: Eigenart

LindLindLindLindLind - Auch Geschäftsführer Artur
Peplinksi schaute vorbei. Rund 20
Schüler*innen der Eiler Koperni-
kusschule hatten jüngst die Chan-
ce, das Linder Großunternehmen
Igus zu besuchen. Der Hersteller
für Industrieprodukte aus Voll-
kunststoff empfing die Gruppe aus
Neuntklässlern mit Programm: So
bekamen die Schüler*innen
Einblicke in das Unternehmen,
aber auch die dort angebotenen
Ausbildungsberufe.

Der Betriebsbesuch ist Teil des
Berfusvorbereitungsangebots, das
der Verein Eigenart auch an der
Eiler Schule anbietet. So gibt es
auch hier sogenannte Berufschan-
ce-Kurse, in denen Akteure aus der
Praxis den Schüler*innen verschie-
dene Berufsfelder näher bringen.
Bei Igus stehen rund ein halbes
Dutzend handwerkliche Ausbil-
dungsberufe zum Angebot. So
etwa in den Bereichen Mechatro-
nik, Industriemechanik oder auch

in der Kunststoff- und Kaut-
schuktechnologie. Beim Besuch vor
Ort erklärte Personal-Mitarbeite-
rin Alisa Khanina den jungen Gäs-
ten auch, wie sie den Weg in eine
Ausbildung bei Igus finden können.
Zudem nutze das Unternehmen
die Chance, Eigenart insgesamt
12.000 Euro für die Finanzierung
von Berufschance-Kursen im
Stadtbezirk Porz zu übergeben.
An Kopernikusschule und an der
Zündorfer Johann-Amos-Comenius

Hauptschule können so 2024 und
2025 drei Kurse in Zweiradme-
chanik, Holzbau und Medienge-
staltung umgesetzt werden.
Eingefädelt wurde die Spenden-
übergabe über den Bürgerverein
Porz-Mitte um den Vorstand Ani-
ta Mirche und Wilfried Hammes.
Den ersten Kontakt zu Igus habe
man bei der von Eigenart aus-
gerichteten Ausbildungsbörse
gehabt, berichtet indes Eigen-
art-Geschäftsführer Stephan
Schwarzer. Er freut sich, dass die
Schüler*innen einen interessanten
und spannenden Einblick vor Ort
erhalten hätten, so Schwarzer.
(red./Lars Göllnitz)
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Schild der Partnerstädte

Foto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring Eil

EilEilEilEilEil - Anfang September hat der
Ortsring Eil beim 6. Eiler Dorffest
auf dem Pfarrer-Oermann-Platz die
Wappen der Partnerstädte der ehe-
maligen Stadt Porz vorgestellt. Alle
drei Straßennamen der Partner-
städte liegen in Eil. Aus diesem
Grunde hat der Vorstand des Orts-
rings Eil beschlossen, am Fest-
baum auf dem Pfarrer-Oermann-
Platz die Wappen zu präsentieren.
Zusätzlich wurde das Wappen der
Schützenbruderschaft St. Sebasti-
anus Eil von 1908 e.V. vorgestellt
zusammen mit dem Partnerverein
der St. Kunibertus Schützenbruder-
schaft aus Hünsborn. Diese Part-
nerschaft wurde am 14. Mai 2022
mit einer Festveranstaltung ge-
schlossen. Zu Füßen des Festbau-
mes wurde nun Ende November
durch den Ortsring Eil eine Stele
mit Hinweisen zu den Partner-
städten aufgestellt, so dass sich
Interessierte über Einzelheiten
informieren können. (red.)
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Ausstellung von
Aleksandra Prodanovic
PPPPPorz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte - Aleksandra Prodanovic wurde im ehemaligen Ju-
goslawien, im heutigen Kroatien, geboren und lebt seit ihrer
Kindheit in Deutschland. Neben ihrer Tätigkeit als Pädagogin
ist Prodanovic auch künstlerisch aktiv. Seit 2005 auch mit
verschiedenen Einzel- und Gruppenausstellungen. Bis zum
11. Januar zeigt sie eine Auswahl ihrer Arbeiten in der Galerie
des Bezirksrathauses in Porz-Mitte, Friedrich-Ebert-Ufer 64-70.
Die Ausstellung ist montags bis freitags zwischen 9 und 18 Uhr,
zudem samstags von 10 bis 14 Uhr zu sehen. Vom 27. bis
30. Dezember ist die Galerie geschlossen. (red.)

Grünflächenamt stellt
auf Elektrobetrieb um
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Das Amt für Grünflächen und Landschafts-
pflege der Stadt Köln möchte bis 2025 den Anteil der eigenen
E-Geräte und elektrobetriebenen Fahrzeuge auf mindestens
50 Prozent steigern. Bei den Fahrzeugen habe sich die Umrüs-
tung auf den E-Betrieb bislang schwieriger als bei den Hand-
maschinen gestaltet, so die Stadt. Grund sei, dass viele der
benötigten Lastfahrzeuge noch nicht als E-Modelle am Markt
verfügbar seien. Somit sollen vorhandene Verbrennerfahrzeu-
ge umgerüstet werden.

Die Umrüstung eines bereits älteren, gebrauchten Modells mit
Verbrennungsmotor koste ungefähr die Hälfte dessen, was die
Neubeschaffung eines elektrisch betriebenen Fahrzeugs kos-
ten würde, so das Amt.

Der Rat der Stadt Köln bewilligte nun die Umrüstung von sechs
Kolonnenfahrzeugen zu 425.000 Euro. Zudem wurde die Be-
stellung zehn weiterer Fahrzeuge bei einem Unternehmen
bestätigt, das neuwertige Dieselfahrzeuge erwirbt und mit
einem E-Motor ausstattet. Diese Fahrzeuge kosten insgesamt
etwa 1,28 Millionen Euro.

Die bisherigen Erfahrungen zeigten, dass elektrobetriebene
Fahrzeuge in der Wartung günstiger seien und im Energiever-
brauch wesentlich günstiger mit Strom als mit Benzin und
Diesel führen, so die Stadt. (red.)

Musikkonzert
zum Jahresabschluss
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Die Finkenberger Lise-Meitner-Gesamtschule rich-
tet am Dienstag, 19. Dezember, ihr jährliches Abschlusskon-
zert aller musikalischen Aktivitäten im Schulleben aus. Das
Konert im pädagogischen Zentrum beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt zum LMGroove ist frei. Für das Catering sorgt die
Schülerfirma Oekotec. (red.)
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JETZT BESTELLEN!
Gänse, Puten, Wild, Rind, Kalb, 
Schwein, Präsente und Spezialitäten

Schiefelbusch 3 • 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554 • www.bauerngut-schiefelbusch.de

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal

Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Eier und Frischmilch

HEILIGABEND
10-12 UHR

Kita half beim Baumschmücken

Foto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOG

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Vorstand der Gren-
geler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG)
konnte sich jüngst über die Unter-
stützung von Kindern der katholi-
schen Kindertagesstätte St. Mariä
Himmelfahrt freuen. Der von der
GOG erstmals aufgestellte Weih-
nachtsbaum am Dorfplatz wurde von
Kindern und deren Eltern mit selbst-
gebastelten und regensicheren Ster-
nen und Päckchen geschmückt. Ei-
nen Dank richte man auch an Erzie-
herin Gabi Payer, so die GOG. Sie
habe die Aktion mit umgesetzt. Für
die Helfenden gab es von der Orts-
gemeinschaft Kakao, Plätzchen und
ein kindgerechtes Klima-Buch. „Es
war so schön zu sehen, wie viele
Eltern sich nachmittags zu uns auf
den Weg gemacht haben. Wir freu-
en uns sehr, dass die Kita sich hier
so eingebracht hat“, so die GOG-
Aktiven. (red.)
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Bürgervereine fordern
Straßenausbesserung
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Insbesondere
etwa zwischen den Stadtteilen
Wahn und Libur, auf der Liburer
Straße im Bereich der Einmün-
dung Houdainer Straße, habe sich
der Zustand der Fahrbahndecke
erheblich verschlechtert, so Simin
Fakhim-Haschemi und Hans Bae-
dorf. Als Sprechende der vernetz-
ten Porzer Bürgervereine und
jeweils Vorsitzende der Bürger-
vereine Urbach und Zündorf ha-
ben sich beide in einem Schrei-
ben an die Stadt Köln gewandt.
„Wir als vernetzte Gemeinschaft
der Porz/Poller Bürgervereine mit

weit mehr als 2.000 Mitgliedern
fordern eine zeitnahe Instandset-
zung von Straßenschäden mit aus-
geprägten Schlaglöchern oder
Unebenheiten in der Fahrbahn-
oberfläche im Stadtbezirk 7“,
heißt es darin. Der eingangs ge-
nannte Bereich sei einer von
mehreren.
Der örtliche Bürgerverein Libur sei
bereits mehrfach auf die extre-
men Straßenschäden von zahlrei-
chen Bürgern angesprochen wor-
den, so Fakhim-Haschemi und
Baedorf. Es bestehe ein dringen-
der Handlungsbedarf. Weiterhin

beträfen die Straßenschäden auch
die Wahner Straße zwischen dem
alten Wasserwerk und dem Wer-
mes Hof/Ortseingang-Zündorf.
Es sei zu befürchten, dass es im
anstehenden Winter und Frühjahr
eine weitere erhebliche Ver-
schlechterung der Asphaltdecke
geben werde.
Das Auffüllen mit Kaltbitumen hel-
fe nur temporär. Auch sei eine
durchgeführte Geschwindigkeits-
begrenzung mit dem Hinweis
Straßenschäden keine zufrieden-
stellende Dauerlösung, so das
Schreiben weiter. (red.)

Lavendelsäckchen
vom Bürgerverein

Foto: Urbacher BürgervereinFoto: Urbacher BürgervereinFoto: Urbacher BürgervereinFoto: Urbacher BürgervereinFoto: Urbacher Bürgerverein

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Auch in diesem Jahr hat der Urbacher Bürgerverein
e.V. duftende Lavendelsäckchen aus eigener Ernte angefertigt.
Sie sind ab sofort für 4 Euro im Pelzhaus Kratsios, Kaiserstraße
53, erhältlich. Nachdem der Verein in den letzten Jahren nach
und nach die Patenschaften für die bis dahin verwahrlosten,
insgesamt 13 Grünflächen im Stadtteil übernommen hat, wur-
den diese neu gestaltet. Dazu hat der Bürgerverein in Hinblick
auf die immer heißer und trockener werdenden Sommer bevor-
zugt Pflanzen aus dem mediterranen Bereich mit geringem
Wasserbedarf ausgewählt.
So kam auch Lavendel nach Urbach. Dieser wird geerntet und
für einige Wochen getrocknet, bevor Gertrud Kratsios, Beisit-
zerin im Verein, kleine selbst genähte Baumwollsäckchen mit
Blüten füllt. Erlöse aus dem Verkauf kommen dem Hospiz im
Stadtteil zu. (red.)
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erhältlich in

n ere   en

Erfolgreiches Porzer Tanzpaar

Gymnastik
für Menschen ab 55

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Juta und Matthias Fer-
nengel vom TGC Rot-Weiß Porz
haben sich selbst am ersten De-
zember-Wochenende für ihren Trai-
ningsfleiß bei einem offenen Tur-
nier in Essen belohnt. In der Klas-
se Master III D-Standard holten

sie bei vier gestarteten Paaren
und mit zwei gewonnenen Tän-
zen den Sieg. Als Siegende konn-
ten beide zudem auch noch am
Turnier der C-Klasse teilnehmen
und erreichten dort im Finale den
fünften Platz. (red.)

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Die Kölner Senioren Ge-
meinschaft (KSG) bietet donners-
tags von 9 bis 10.30 Uhr einen
Kurs mit Ausdauertraining und
Kräftigungs- und Dehnungsübun-
gen an. Ebenfalls werden körperli-
che Belastungsformen mit und ohne
Musik, Koordinationsübungen und

Spiele unter qualifizierter Leitung
durchgeführt. Ein Einstieg ist
jederzeit möglich. Der Kurs findet
in den Räumen des TGC-Rot-Weiß
Porz, Fauststraße 90, statt. Infor-
mationen gibt Inge Krause unter
0157 88942435.
(red.)

Juta und Matthias Fernengel (2.v.l.) vom TGC Rot-Weiß Porz auf demJuta und Matthias Fernengel (2.v.l.) vom TGC Rot-Weiß Porz auf demJuta und Matthias Fernengel (2.v.l.) vom TGC Rot-Weiß Porz auf demJuta und Matthias Fernengel (2.v.l.) vom TGC Rot-Weiß Porz auf demJuta und Matthias Fernengel (2.v.l.) vom TGC Rot-Weiß Porz auf dem
Siegertreppchen. Foto: TGC Rot-Weiß PorzSiegertreppchen. Foto: TGC Rot-Weiß PorzSiegertreppchen. Foto: TGC Rot-Weiß PorzSiegertreppchen. Foto: TGC Rot-Weiß PorzSiegertreppchen. Foto: TGC Rot-Weiß Porz
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Kurs für angehende
Babysitter*innen

Weihnachtskonzert
in der Alexianer Kirche

WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Das Familienzentrum Christus König bietet einen
Kurs für angehende Babysitter*innen ab 15 Jahren an. Inhat-
lich geht es um die Aufgaben eines Babysitters, Aufsichts-
pflicht, kindliche Entwicklung und geeignete Spielmaterialien
oder auch um die Pflege eines Säuglings. Anmeldung und
weitere Infos gibt es per Mail an fz.christuskoenig@caritas-
koeln.de oder bei Svenja Leuffen unter 0173 5890553. Refe-
rentinnen des Kurses sind Irene Eggert (Diplom-Sozialpädago-
gin und Erzieherin) Anja Roth (Diplom-Oecotrophologin) und
Roswita Trelenberg (Kinderkrankenschwester und Entspan-
nungspädagogin). Der Kurs findet am 23. Februar (18 bis
20.15 Uhr), 24. Februar (10 bis 15.15 Uhr) und am 2. März
(10 bis 16.30 Uhr) in der Kita, Elisabethstraße 17, statt. (red.)

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Drei Musiker und drei Stimmen im Einklang mit Gitar-
re, Bass und Cajón. Am Donnerstag, 21. Dezember, findet in
der Alexianer Kirche, Kölner Straße 64, um 18 Uhr ein Konzert
mit den „Engeln auf Bewährung“ statt. Die drei Künstler
Guido Krutwig, Andra Kremser und Christian Krebs präsentie-
ren mehrstimmigen Gesang, akustische Instrumente und eige-
ne Interpretationen bekannter Songs zur Weihnachtszeit.
Das Konzert findet im Anschluss an den 17 Uhr-Gottesdienst
statt, in dem das Friedenslicht aus Bethlehem gebracht wird.
Der Konzerteintritt ist frei. (red.)
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht
Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich be-
zieht sich der vierte Sonntag auf
Maria.

Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind
von Vorfreude geprägt. Aber
auch von Arbeit und Vorbe-
reitungen. Will doch das Haus
geschmückt werden, um die

Vorweihnachtszeit gebührend
zu zelebrieren. Symbole wie
zum Beispiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn er steht
für den Stern, der die drei Hei-
ligen Könige nach Bethlehem
zur Krippe Jesu führte. Ein sol-
cher Stern findet hell leuchtend
in vielen Fenstern einen Platz
und stimmt auf die besinnliche
Adventszeit ein.

Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Traditi-
on ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden
Sonntag wird hier eine weitere
Kerze entzündet und verschö-
nert das Warten auf das Weih-
nachtsfest. Ebenso hat der Ad-
ventskalender einen festen

Platz in vielen Familien. Über
diese Traditionen hinaus findet
aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritua-
len. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätz-
chen nach Großmutters Rezept,
gemeinsames Lesen und Sin-
gen. Immer etwas anderes, aber
immer schön.
(ak-o)
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Schaffung
neuer Schulplätze
EilEilEilEilEil - Die Stadt Köln möchte kurzfristig an Grundschulen neue
Schulplätze einrichten. So auch im Stadtbezirk Porz. Bereits
zum kommenden Schuljahr 2024/25 solle der Bestand an den
Raumbedarf in Container- und Modulbauweise angepasst
werden, so heißt es. Der Rat der Stadt Köln hat die Pläne in
seiner Sitzung im Dezember genehmigt.

Neben Schulen in Sülz oder auch Weiden, soll auch die Grund-
schule Humboldtstraße in Eil erweitert werden. Hier sollen
25 neue Schulplätze entstehen. Es bestehe ein Raumbedarf
von zwölf Räumen, darunter Unterrichtsräume, Differenzie-
rungsräume, Verwaltungsräume und Räume für den Ganztag,
so die Stadt. Die entsprechenden Raumeinheiten sollen auf
dem südlichen Schulgelände errichtet werden.

An der Grundschule Schulstraße in Eil sollen ebenfalls 25 neue
Schulplätze eingerichtet werden. So solle ein Holzmodulbau
zum Schuljahr 2026/27 entstehen. Kurzfristig bestehe aber
zudem ein konkreter Bedarf von drei Unterrichtsräumen.

Mehr als die vorgesehenen Räume ließen sich auf den jeweili-
gen Grundstücken nicht unterbringen, so die Stadt weiter.
Eine Vergrößerung der Schulgemeinschaft bedeute zudem
gegebenenfalls, dass auch zusätzliches schulisches und städti-
sches Personal vor Ort sein müsse. Die Kosten für die insgesamt
fünf bestehenden Schulstandorten würden noch ermittelt.
Die Verwaltung rechnet zum Schuljahr 2024/25 mit rund 10.500
Kindern, die erstmals schulpflichtig werden. (red.)

Eine Tradition in vielen Variationen
Der Adventskranz

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Es gibt ihn in allen Farben, aus
Naturmaterialien, aus Holz oder
Metall, in groß oder klein - der
Adventskranz. Viele kaufen einen
bereits fertiggestellten Kranz für
den heimischen Küchen- oder Ess-
tisch. Aber es ist auch eine schö-
ne Idee, ihn einfach selber zu bas-
teln. Es ist leichter als gedacht.
Frei von Vorgaben und ganz nach
den eigenen Vorstellungen ent-
steht ein individueller Kranz, der
die Adventszeit noch schöner
werden lässt.
Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien: Einen
Kranzrohling (Größe je nach Be-
lieben), Tannengrün, z.B. Nord-
manntanne oder Nobilis, 3 Bünde
(je nach Größe des Rohlings),
Steckklammern, Wickeldraht, De-
komaterial, Kerzen, Kerzensteck-
draht, Heißklebepistole.
VVVVVorbereitungeorbereitungeorbereitungeorbereitungeorbereitungen:n:n:n:n: Eine Bastelunter-
lage (bspw. Wachstischdecke) be-
reitlegen, das Tannengrün zerlegen,

Äste abschneiden (die Stücke soll-
ten jedoch nicht zu groß sein).
Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung: Mit einigen Tannen-
zweigen den Rohling mittels der
Steckklammern rundherum bestü-
cken. Nach Belieben kann auch
die Unterseite mit Tanne ausge-
stattet werden. Anschließend den
Wickeldraht an einer Stelle des
Kranzes festbinden. Nun nach und

nach Zweige auf den Kranz legen
und mit dem Draht fixieren. Der
Kranz sollte rundherum grün und
buschig sein. Wie dick der Kranz
letztlich wird, hängt vom eige-
nen Geschmack ab. Schließlich
den Draht abschneiden und das
Ende an einer unauffälligen
Stelle mit bereits vorhandenem
Draht verzwirbeln.

Die Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machts
Nun geht es an das Dekorieren. Die
Kerzen werden mit dem Kerzen-
steckdraht auf dem Kranz befestigt.
Hierfür wird eine Seite des zuvor
gekürzten Steckdrahts mit Feuer er-
hitzt (bspw. Flamme einer Kerze) und
anschließend in die untere Seite der
Kerze gesteckt. Durch das Erhitzen
gleitet der Draht wie Butter durch
das Wachs. Je nach Größe der Ker-
zen diesen Vorgang pro Kerze bis zu
vier Mal wiederholen. Die restlichen
Dekoelemente, wie Zimtstangen,
kleine Glaskugeln, geeiste Kunst-
beeren o.Ä., mit der Heißklebepisto-
le auf den Kranz bringen. Falls der
Adventskranz noch nicht direkt zum
Einsatz kommt, sollte er idealerwei-
se draußen gelagert werden. So trock-
net er nicht so schnell aus. Auch
während der Adventszeit kann das
Grün immer wieder mit Wasser be-
sprüht werden. Der Advent kann
kommen. (ak-o)
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Im Gespräch mit Land- und Wasserwirtschaft

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Seit 35 Jahren haben sich 50 Land-
wirte und drei regionale Wasser-
versorger als AK Drüber und
Drunter den Boden- und Wasser-
schutz zur Aufgabe gemacht. Er-
gebnisse u.a.: so gut wie kein Ni-
trat mehr direkt durch die Land-
wirtschaft im Grundwasser und
dieses frei von landwirtschaftli-
chen Pflanzenschutzmitteln. Die
Porzer GRÜNEN kamen gemein-
sam mit dem umweltpolitischen

Sprecher ihrer Ratsfraktion, Ro-
bert Schallehn, zum Gedanken-
austausch auf den Margarethen-
hof des AK DuD-Vorsitzenden Bu-
lich. Einig waren wir insbesondere,
dass der Flächenfraß mit Versie-
gelung nicht derart weitergehen
darf. Noch sorgen Bauern mit sorg-
samer Bodenbearbeitung für eine
hohe Qualität unseres Grundwas-
sers. Fallen immer mehr landwirt-
schaftliche regionale Flächen

weg, wird dieser Zustand schlech-
ter und wir bekommen zwangs-
läufig mehr importierte landwirt-
schaftliche Produkte mit weite-
ren umweltschädlichen Folgen.
Wir unterhielten uns über Bewei-
dungsmaßnahmen zum Schutz von
Magerwiesenflächen und die Pro-
blematik der Pacht von Flächen,
für deren anderweitige Verwen-
dung Eigentümer ggf. mehr Geld
generieren wollen. Damit waren

wir beim Thema Agri-Photovolta-
ik - die technische Entwicklung
lässt hier künftig evtl. mehr Mög-
lichkeiten zu. Wird das Grundwas-
ser durch Verzicht der Landwirt-
schaft auf Glyphosat zwar ge-
schützt, wird es aber dennoch, wie
die Rheinenergie nachweisen
konnte, massiv beeinträchtigt
durch betriebliche und private
Nutzer, die Unkrautvernichter ver-
wenden.

Markus Politz
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche

HEIL IG-ABEND-GOTTESDIENST
FÜR GROSS UND KLEIN MIT

LIEDERN, EINER GESCHICHTE
UND IMPULSEN

KAFFEE AB 14:15 UHR

FAMIL IENGOTTESDIENST

UM 16:00 UHR

24.12.2023

“AUF DER SUCHE NACH

DEM KÖNIG”

GEMÜTLICHES ZUSAMMENSEIN
BEI  KAFFEE UND PLÄTZCHEN

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE KÖLN-PORZ
GOETHESTRASSE 9-11 ,  51143 KÖLN

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottes-
dienst
Sonntag, 17. Dezember - 3. Ad-
vent
9.30 Uhr - Johanneskirche Got-
tesdienst
11 Uhr - Kindergottesdienst
9:30 Uhr - Lukaskirche Gottes-
dienst
11 Uhr - Pauluskirche Gottes-

dienst
11 Uhr - Markuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl
18 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten mit Friedensgebet
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre
Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 UhrMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 UhrMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 UhrMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 UhrMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr aus.
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Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Vanhauer
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrerin Eschbach, Abendmahl

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11
Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis zehn
Jahren jeden ersten und dritten Sams-
tag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023Samstag, 23. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 199,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud.
Anfragen über E-Mail: Info@efybox.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Ergebnisse
und Tabelle
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein
Im 18. Jahrhundert war sie auf Jahr-
märkten, an Fürstenhöfen und auf
Volksfesten in ganz Europa eine Sen-
sation. Mit elf Jahren war sie drei-
einhalb Meter lang, 1,70 Meter hoch
und 2.500 Kilogramm schwer. Die
Rede ist vom Nashorn Clara, dessen

lebensgroßes Abbild von Jean-Bap-
tiste Oudry üblicherweise im Staat-
lichen Museum Schwerin hängt.
Wegen Renovierungsarbeiten ist das
Museum seit 2021 für drei Jahre
geschlossen - und Clara ging auf
Reisen. Zunächst in ein Depot nach

Hamburg und im Sommer 2022 als
Mittelpunkt einer Ausstellung ins
weltberühmte Rijksmuseum nach
Amsterdam, in dem derzeit die gro-
ße Vermeer-Ausstellung zu sehen ist.
Für Transporte wie von dem Gemäl-
de von Clara sind Logistiker zustän-

dig, die sich auf das Bewegen kost-
barer und sensitiver Objekte spezia-
lisiert haben. Aber selbst für sie war
der Transport von Clara eine Heraus-
forderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl und
Augenmaß beim Bewegen durchs
Museum verlangte die schiere Grö-
ße des Bildes einen entsprechend
großvolumigen Transportbehälter. In
der Kölner Manufaktur des Spezial-
logistikers Hasenkamp wurde eine
Kiste in den Maßen 340 mal 511
Zentimeter gefertigt, der hölzerne
Schutzkorpus wiegt 832 Kilogramm.
„In unserer Firmengeschichte stellt
die exklusiv für Clara gefertigte
Transportkiste ein Novum dar“, er-
klärt Geschäftsführer Dr. Thomas
Schneider. Das Kölner Traditionsun-
ternehmen hat sich im Firmenbe-
reich „Fine Arts“ auf den Transport
von Kunst- und Kulturgütern spezia-
lisiert: von der Totenmaske Tutan-
chamuns über Gemälde von Leonar-
do da Vinci bis hin zur Himmels-
scheibe von Nebra und den Tonkrie-
gern der Terrakotta-Armee. „High-
End-Klimakisten gewährleisten den
gesamten Transport sensibler Kunst-
güter über eine stabile Temperatur
und gleichbleibende Luftfeuchtigkeit.
Versendet wird weltweit per Luft-
und Seefracht oder per Lkw“, so
Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Hasen-
kamp die Bereiche Relocations, Ar-
chivdepot und Final Mile Service als
Subunternehmer für große Paket-
dienstleister. „Wir bieten zahlreiche
internationale Jobs und Karriere-
möglichkeiten in der Disposition und
Logistik, im Lager und in der Schrei-
nerei sowie in der IT und im Trans-
port. Zudem vergeben wir Ausbil-
dungsplätze und bieten Karriere-
chancen während und nach dem Stu-
dium“, erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/kar-
riere. Schneider weist auf den be-
sonderen Reiz der Arbeitsplätze hin:
„Bei uns kann jeder und jede Mitar-
beitende permanent das Jobprofil
verändern und nach einer internen
Schulung quasi horizontal wechseln,
Abwechslung ist hier das Salz in der
Suppe.“ (DJD)
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Alte Handwerkskunst
gefragt

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten.

Die alten Putzstrukturen der Müh-
le sollten übernommen werden,
und da war es ein Glück, dass ein
älterer Geselle der ausführenden
Firma diese Technik, die er in der
Jugend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus Ei-
chenholz mussten zum Teil aus-
getauscht, die verbliebenen mit
einem Trockeneisverfahren scho-
nend gereinigt und anschließend
gestrichen werden.

Bei diesen Arbeiten kamen denk-
malgerechte Produkte von Capa-
rol zum Einsatz: Histolith Halböl
und Leinöl für den Anstrich von
alten und neuen Schindeln, die
speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden,
das Maler- und Lackiererhand-
werk zu erlernen, können mit
ihren Händen etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durch-
haltevermögen und Ehrgeiz,
doch es lohnt sich. Denn die Be-
wahrung von Ortsgeschichte wie
in unserem Beispiel, spricht für
sich selbst. Neben Denkmalpfle-
ge sind die Gestaltung und Pfle-
ge von Oberflächen im Innen-
und Außenbereich Betätigungs-
felder des Malers.

Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer

Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenma-
lerei, Bauten- und Korrosions-
schutz ermöglichen es, Karriere
zu machen.

Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt.
Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung
(akz-o)
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· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/32498

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstr. 101b, 51103 Köln, 0221/8809960

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Breuerstr. 2, 51103 Köln (Kalk), 0221 855585

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln (Porz-Zündorf), +49220382730

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Grippostad® C
Hartkapseln**

WICK MediNait Erkältungssirup
für die Nacht**

10,95 €
31 % gespart!

Voltaren Schmerzgel
11,6 mg/g**

aponorm Blutdruckmessgerät
Oberarm Basis Control Plus 4G**

16,95 €
31 % gespart!

Meditonsin® Globuli**

Gingium® 120 mg
Filmtabletten**

9,95 €
30 % gespart!

17,45 €
27 % gespart!

44,95 €
25 % gespart!

49,95 €
48 % gespart!

24 Stück
UAVP*: 15,97 €

180 ml
UAVP*: 24,49 €

180 g
UAVP*: 24,53 €

1 Stück
UAVP*: 59,95 €

8 g
UAVP*: 14,29 €

120 Stück
UAVP*: 96,89 €

3 MONATE PREIS-GARANTIE – BIS 31. DEZEMBER!

Anwendungsgebiet(e): Zur sympt. Behdl. von gemeinsam auftretenden Be-
schwerden wie Kopf- und Gliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten im 
Rahmen einer einfachen Erkältungskrankheit bei Erw. u. Jugendlichen ab 12 
Jahren. Bei gleichzeitigem Fieber oder erhöhter Körpertemperatur wirkt Grip-
postad® C fi ebersenkend. Durch die fi xe Kombination der Wirkstoff e in Grip-
postad® C kann bei Beschwerden, die überwiegend eines der gen. Symptome 
betreff en, keine individ. Dosisanpassung vorgenommen werden. In solchen 
Situationen sind Arzneimittel in anderer Zusammensetzung vorzuziehen. 
Hinweis: Schmerzmittel sollen über längere Zeit oder in höheren Dosen nicht 
ohne Befragen des Arztes eingenommen werden. Enthält: Lactose. Wirk-
stoff (e): Paracetamol, Ascorbinsäure (Vit. C), Co ein, Chlorphenaminmaleat.

Anwendungsgebiet(e): Zur symptomatischen Behandlung von 
gemeinsam auftretenden Beschwerden wie Kopf-, Glieder- oder 
Halsschmerzen, Fieber, Schnupfen und Reizhusten infolge einer 
Erkältung oder eines grippalen Infekts. Warnhinw.: Enthält 18 
Vol.-% Alkohol, Sucrose (Zucker), Natrium und Benzoat.
Grundpreis: 99,72 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Zur Blutdruckmessung am Oberarm. Anwendungsgebiet(e): Zur symptomatischen Behandlung von hirnorga-
nisch bedingten geistigen Leistungseinbußen. Die Anwendung erfolgt im 
Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei fortschreitender Ab-
nahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten (dementielles Syn-
drom) mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen, Konzentrations-
störungen, Niedergeschlagenheit, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. 
Das individuelle Ansprechen auf die Medikation kann nicht vorausgesagt 
werden. Bevor die Behandlung mit diesem Arzneimittel begonnen wird, 
sollte geklärt werden, ob die Krankheitszeichen nicht auf einer spezifi  sch 
zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Enthält Glucose und Lactose.
Wirkstoff (e): Ginkgobiloba-Blätter-Trockenextrakt.

Anwendungsgebiet(e): Zur symptomatischen Behandlung von Schmer-
zen bei akuten Zerrungen, Verstauchungen oder Prellungen in Folge 
stumpfer Traumen, z.B. Sport- und Unfallverletzungen; Schmerzen der 
gelenknahen Weichteile (z.B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, 
Bänder, Muskelansätze und Gelenkkapseln) bei Arthrose der Knie- und 
Fingergelenke; bei Epicondylitis; bei akuten Muskelschmerzen z. B. im 
Rückenbereich. Jugendliche über 14 Jahren: Zur Kurzzeitbehandlung; zur 
lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prel-
lungen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas. 
Wirkstoff e(e): Diclofenac-N-Ethylethanamin. Grundpreis: 94,17 €/1 kg.

Anwendungsgebiet(e): Die Anwendungsgebiete leiten sich von 
den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: 
Akute Entzündungen des Hals-, Nasen- und Rachenraumes.
Enthält Saccharose.

Preise gültig vom 01.10. bis 31.12.2023. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf.
ein anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein anderes Produktbild aufweisen.

Jetzt einfach per WhatsApp 
Medikamente und Rezepte vor-

bestellen!

Nennen Sie uns entweder das 
Produkt oder schicken Sie uns 

ein Bild der Verpackung bzw. des 
Rezeptes – schon reservieren wir 

das Produkt auf Ihren Namen oder 
Ihre Rufnummer. 

Ihre Bestellung liegt nun zur Ab-
holung bereit. Natürlich können wir 

Ihnen Ihre Bestellung auch direkt 
nach Hause liefern. Code scannen &

Medikamente 
vorbestellen

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 16.12. - 31.12.2023 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl

• Aqua Facial
• Pfl ege für den Mann
• Wimpernlifting

• Dauerhafte Haarentfernung
• Micro Needling

Frankfurter Straße 593 . 51145 Köln (Porz-Eil)
Tel. +49 (0) 22 03 37 11 73
E-Mail kosmetik@leugermann.com

Alles für Ihre natürliche Schönheit


